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Roland lässt sich durch keinen Stress

der Welt von diesem Piano abbringen

IÄ loland

Und das schätzen die Nochbarn an

Roland besonders: Weil sein Piano

über einen Kopfhöreranschluss verfügt,

können auch sie ihren Abend und ihren

Schlaf geniessen. Tagsüber machen

verschiedene Klangfarben das Zuhören

ohnehin zur Freude, nicht zuletzt, weil

sich Roland's Piano nie verstimmt.

Bestellen Sie unsere Broschüre «Digital

Piano». Tel. 061 98 60 55 oder Roland

CK (Switzerland) AG, 4456 Tenni-

Nebi-Bücher sind immerein
willkommenes Geschenk.

Wand-Skihalter
Ordnung auf
kleinstem
Raum...

Deleika-Drehorgeln
20 oder 31 Holzpfeifen. Diverse
Ausführungen, auch mit
Register und Intarsiengehäuse.
Bauchorgeln. Ab Fr. 3700.-

Gratisunterlagen bei:
Almyra AG, Guisanstrasse 85,
9010 StGallen,
Tel. 071/25 68 45 oder
Tel. 071/25 98 67, ab 19 Uhr

8882 Unterterzen
Telefon 085/4 10 68

In
Eisenwaren- oder

Sportgeschäften

und
Warenhäusern

Beckmann

Innovativ und ausgereift,
aber erstaunlich preiswert!

JO
LCD-Informationszentrum

nit Anruf-und Gesprächs-
ähler • Mithören/Mitschnei-
n • Fernabfrage (auch
hrüstbar) • Abhörsichere
ierung • Speicherung von
n und Uhrzeit • Fernschalten
ektrogeräten • Raumüberwachung

• Rufweiterleitung
•... und viele weitere Vorteile!

Händlernachweis durch;

Telion AG • 8010 Zürich • Postfach
Fax 01/7301502 ß 01/7321604

Mutschellenursli. Zu.einem Vorkommnis im Mutschellengebiet
warfdas Badener Tagblatt die Frage auf: «Wie finden Sie denn das: wenn
ein (katholischer) Bauer an Allerheiligen vom morgendlichen Nebel bis

in die dunkle Nacht hinein auf seinem riesigen Feld den Mais abhaut?
Immerhin tat er's nicht neben der katholischen, sondern neben der
reformierten Kirche.»

Frauenfreundlich. Die «Unsitte», alles zu vermännlichen,
animierte die Kölnische Rundschau dazu, bei beliebten Volksmärchen
Korrekturen anzubringen. Beispiele: Die tapfere Schneiderin, die Bremer
Stadtmusikantinnen, die gestiefelte Katze, die Häsin und die Igelfrau.

Höchstens noch. In einer Glosse der Basler Zeitung steht über den
Inhalt von Döslein, Tuben, Tiegeln und Töpfchen für flotte Gesichtshaut:

«Aufkeinem andern Gebiet bekommt man für soviel Geld so wenig

Inhalt angeboten wie bei diesen Anti-Runzel-Salben - höchstens
noch in der Politik.»

Alles Gute. Auf die Mitteilung, dass Frau G. verstorben sei,
verschickte die Quelle-Kundenbetreuung laut Süddeutscher Zeitung dieses

persönliche Schreiben: «Sehr geehrter Frau G., vielen Dank für Ihre
Nachricht. Auch wenn wir Ihren Entschuss bedauern, respektieren wir
selbstverständlich Ihren Wunsch: Es ist veranlasst, dass Ihr Einkaufskonto

Nummer 1602-1388-0 gelöscht wird. Für die Zukunft wünschen wir
Ihnen alles Gute.»

Musik-Slip. Im britischen Vorweihnachtsgeschäft sind laut Bild am

Sonntag Unterhosen mit Musik ein neuer Renner. Und ein Advokat
stiess während einer Gerichtsverhandlung versehentlich gegen den Kontakt,

worauf aus seinem Musik-Slip Weihnachtslieder erklangen. O du
slippige

Fenstersprung. Bei der Österreich-Tagung des «Wirtschaftsforums

der Führungskräfte» sagte Komm.-Rat Hans Pressel laut Kronen-
Zeitung: «Wenn ein Schweizer Banker aus dem Fenster springt, dann
spring ihm nach, denn dort ist ein Geschäft.»

Sauerkraut. Über ein Sauerkraut-Menü des Münchner Hotels
«Vier Jahreszeiten» sagte laut Welt am Sonntag ein ARD-Moderator:
«Manche <kraut's> vor nix. Das ist wohl eher was für Münchner Bläh-
Boys.»

Teufelszeug. Auf der Gratulationsseite des Kölner Stadt-Anzeigers
ging's an ein und demselben Tag dreifach teuflisch zu. In einer Annonce
hiess es: «Hallo, Teufel, ein ganzes Leben hegt vor uns.» In einer zweiten:
«Guten Morgen, mein grosser Teufel! Dein Superteufelchen.» Und in
einer dritten: «Mein geliebtes Teufelchen! EinJahr in Liebe. Dein Engelchen.»

Ausreden gestoppt. Die Mitarbeiter der Landesvertretung in
Bonn schenkten ihrem Chef, Justiz-, Bundesrats- und Europaminister
Heinz Eyrich, zum Sechzigsten den Tennisschläger, mit dem Boris Bek-
ker 1988 im Davis-Cup-Spiel gegen Schweden Wimbledon-Sieger Mats
Wilander aus der Halle fegte. Dazu die Stuttgarter Nachrichten: «Dumm
nur: Wenn Eyrich jetzt verliert, kann er das nicht mehr aufden Schläger
schieben.»
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